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Sehr geehrter Herr Mähler,

bitte setzen Sie folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Gemeindevertretersit-
zung.

A: Antrag: Der Gemeindevorstand wird beauftragt, den Klimaschutz in das Leitbild
der Marktgemeinde aufzunehmen.

B: Begründung:
Die Bundesregierung hat folgende Vorgaben beschlossen:
Emissions-Reduktionsziele (im Vergleich zu 1990):. bis 2030: Reduktion um 65 Prozent. bis 2035: Reduktion um77 Prozent. bis 2O40: Reduktion um 88 Prozent. bis 2045: Reduktion um 100 Prozent

Die COz-Emission soll in den Sektoren Energie, lndustrie, Verkehr, Landwirtschaft und Abfall ge-
senkt werden. Um proaktiv den Vorgaben zu entsprechen und vor allen Dingen das Klima zu
schützen, sollten Ziele auch von der Marktgemeinde festgelegt werden. Dafür ist es nötig, dass
Klimaschutz als Ziel in das Leitbild der Marktgemeinde aufgenommen wird. Wir benötigen jetzt
eine gemeinsame Strategie und müssen jetä handeln, nicht nur um gesetzlichen Rahmenbe-
dingungen zu entsprechen, sondern um unseren Beitrag für eine gesunde und intakte Natur
auch für die junge Generation zu gewährleisten. Eiterfeld ist seit nahezu l0Jahren als Mitglied
der ,,Klima-Kommunen Hessen" verpflichtet klimaneutral zu werden. Bisher ist noch nicht viel
passiert. Deshalb ist die Aufnahme des Klimaschutzes in das Leitbild überfällig. Es sollte folgen-
de Ergänzung in die Leitlinie 1 eingefügt werden:

,, Eine gesunde Umwelt und damit gesunde Lebensbedingungen für die Bewohneftinnen sollen
erhalten werden. Deshalb setzt sich die Marktgemeinde explizit und nachprüfbar für Klima-
schutz ein."

Aber es sollte nicht nur bei einer überarbeiteten Leitlinie bleiben, sondem gleichzeitig ein Gre-
mium bestimmt werden, das eine Klimastrategie entwickelt

Mit freundlichen Grüßen
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